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Die erhaltenen Vektordiagramme werden in znei Gruppen m1.ter= 

teilt. je nachdem, ob sie vom Horizontalvektor von E entgegen 
oder im Uhrzeigersinn du1"'chla,ufen vJerden,, 

:Bei der Station Oettingen wird diese Einteilung -nicht; angewen= 
det; denn die Vekto:rdiagramme sind in Form. und Richtv-11g der 
Hauptachse vom Unlaufsi~..n unabhängige (s o Figc 3) 

Die zeitlich aufeinander folgenden Diagramme der drei nächsten 
Figuren stellen einen an drei Stationen gleichzeitig aufgenom= 
menen Pulsationszug :mit einer Perioo.e von etwa 80 sec dar., Die 
starke Vergrößeru..ng der Fläche während der ersten Variation 

' in Gablingen wurde bislang nur einmal für diesen Umlaufsinn 
unte:i„ allen ausgewerteten Effekten beobachteto (so Fig.., 4 = 6 ): 

Fige 7 ist ein in Utting und Urfing gleichzeitig registrierter 
Pulsationszugo 

Alle bisher gezeigten Diagramme zeigen ein gut linear polari­
siertes elektrisches FeldG Eine Ausnahme ist ZoBo die zweite 
Variation in Utting von 2039 = 41 in FigD 7, bei der die Schlei= 
fe der Lisaajousfigur, die im Uhrzeigersinn durchlaufen wirdi 
eine weniger langgestreckte Form hat als die bisher gezeigten 
:Beispiele, bei denen der Drehsinn entgegengesetzt waro 

Bei dieaen selten vorkommenden Effekten, die im Uhrzeigereinn 
durchlaufen werden, . zeigte eich immer eine Vergrößerung der 
Fläche und Veränderung der Richtung der Hauptachseo Ein :Bei= 
spiel hierzu ist Fig~ 8 einer gleichzeitig an drei Stationen 
registrierten Variationo 

Eine langperiodisohe Variation von 44 min (se Figo 9) zeigt, 
daß zumindest in Gablingen die Hauptachsen der entgegen dem 
Uhrzeigersinn durchlaufenen Diagramme von e-twa 1 min mit der= 
jenigen dieser langen Periode übereinstimmeno 

Für die Variationen mi -'G kürzerer Periode zeigt sich in Utting 

keine weeentliche 9 in Gauting dagegen eine ziemlich starke Ände= 
rv..ng der Diagramme in Fläche tLll.d Richtung gegenüber denen mit 

längerer Periodeo (so Figo 10 Uo 1i) 

Von allen erhal te:rren Vel-:·i;o:rdiag::cammen wurden nu.r die zur Bestim= 
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T ~ 44 min 

3mV/1c,1 
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